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In dem Sammelband beschreiben Vertreter:innen unterschiedlicher
Fächer experimentelle Lehrveranstaltungen an Hochschulen, die sie
selbst entwickelt und gehalten haben. Die Besonderheit liegt darin,
dass die vorgestellten hochschuldidaktischen Innovationen an
bildungswissenschaftliche und fachdidaktische Diskurse rückgekoppelt
sind. Damit werden die Ideen und Konzepte der einzelnen Artikel auf
eine didaktische Metaebene gehoben, die es ermöglicht, sie in anderen
Disziplinen zu adaptieren.


